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stand, wurde mitgestaltet
vom Frauenchor Wölfershau-
sen, der Chorgemeinschaft
Wölfershausen- Heringen
und der Chorgemeinschaft
Bosserode.

Lieder aus aller Welt
Im ersten Programmteil

wurden Frühlingslieder und
nach der Pause Lieder aus aller
Welt vorgetragen.

Der Gesangverein Kleinen-
see beendete den offiziellen
Teil mit den Liedern „Die Glo-
cken von Isola Bella“ und
„Montana de Fuego“.

Zum Abschluss bedankte
sich Elke Spörer bei allen Gast-
chören und überreichte den
Dirigenten ein Dankeschön-
Präsent.

Mit einigen Zugaben der
Chöre und viel Applaus der Be-
sucher klang der schöne
Abend aus. (red/rey)

KLEINENSEE. Mit dem Chor-
satz Füllet mit Schalle jubelnd
die Halle von Chr. W. Gluck er-
öffnete der Gesangverein 1920
Kleinensee das Frühlingskon-
zert im voll besetzten Dorfge-
meinschaftshaus in Kleinen-
see.

Nachdem die 1. Vorsitzende
Elke Spörer Gäste und Mitwir-
kende begrüßt hatte, über-
nahm Dieter Platzdasch das
Mikrofon und führte durch
den Abend.

Zunächst wurde von der
Chorgemeinschaft Bosserode
und dem Gesangverein Klei-
nensee unter der Leitung von
Andreas Bogatzki der Chor-
satz von Gotthilf Fischer
„Groß ist dein Name – singt
ihm ein neues Lied“ zu Gehör
gebracht.

Das Konzert, das unter dem
Motto „Auf in den Frühling
und hinaus in die Welt“

„Füllet mit Schalle
jubelnd die Halle“
Frühlingskonzert in Kleinensee gut besucht

zum Thema „Das Handwerk
im Wandel“ den ganzen Nach-
mittag über ein buntes Pro-
gramm mit Livemusik von der
Party Dance Band, Tanzeinla-
gen, Torwandschießen, Infor-
mationsständen und vielen
besonderen Attraktionen. Ge-
nannt seien hier nur die Kin-
deranimation mit Hüpfburg,
Rollenrutsche, Kletterberg
und weiteren Angeboten.

Autokran kommt
Die DLRG Ortsgruppe zeigt

Übungsfahrten auf der Werra.
Und wer das Werratal von
oben bewundern möchte,
dem steht ein 70 Meter hoher
Autokran zur Verfügung.

WIDDERSHAUSEN. Die Stadt
Heringen ist wie sonst kaum
eine Kommune von Arbeit ge-
prägt und deshalb ist sie mit
ihrem Frühjahrsempfang im-
mer bei einem anderen Be-
trieb zu Gast.

In diesem Jahr ist die Firma
Hans Köhler GmbH im Stadt-
teil Widdershausen der Gast-
geber und stellt ihr direkt an
der Werra gelegenes Betriebs-
gelände für die Veranstaltung
zur Verfügung. Am Sonntag,
den 13. Mai, gibt es ab 11 Uhr
nach einem kurzen offiziellen
Teil mit einem Festvortrag
von Hans-Jürgen Eichenauer
von der Kreishandwerker-
schaft Hersfeld-Rotenburg

Das Handwerk würdigen
Frühjahrsempfang der Stadt Heringen bei der Firma Hans Köhler in Widdershausen

Für die Verpflegung sorgen
verschiedene Vereine aus
Widdershausen. Es bestehen
beim „Betrieb am Fluss“ also
allerbeste Voraussetzungen,
um als Gast eine schöne und
abwechslungsreiche Zeit zu
verbringen.

Mit der Firma Hans Köhler
GmbH, die als Malerfachbe-
trieb 41 Beschäftigten einen
Arbeitsplatz bietet, fügt sich
erstmals ein Handwerksbe-
trieb in die Reihe der Firmen
ein, bei denen der Frühjahrs-
empfang bisher ausgerichtet
wurde.

Damit will die Stadt Herin-
gen den Blick ganz bewusst auf
das Handwerk lenken. Da in

Heringen industrielle Großbe-
triebe das Bild prägen, fallen
die vielen Handwerksbetriebe,
die überall im Kernort und in
den Stadtteilen zu finden sind,
nicht so schnell ins Auge.

Aber gerade das Handwerk
spielt eine bedeutende Rolle
für den Wirtschaftsstandort
Heringen. Mit vielseitigen
Dienstleistungen und Produk-
ten sorgen die heimischen Be-
triebe dafür, dass die Bürge-
rinnen und Bürger viele Be-
dürfnisse regional und vor Ort
befriedigen können – von den
verschiedenen Bauhandwer-
kern über Friseure und Bäcker
bis hin zur „Ahlen Worscht“
beim Metzger. (red/rey)

So war’s: Im vergangenen Jahr fand der Frühjahrsempfang derWerrastadt auf dem Gelände der Firma Schwabenhaus statt. Foto: nh

rin Christa Schäfer, Seniorenbe-
auftragter Helmut Müller, Pres-
sewart Reinhard Rüger, Beisit-
zer sind Bernd Göttlich, Dag-
mar Budesheim, Walter Becker
und Udo Salzer. Zu Delegierten
wurden bestimmt: Hans-Albert
Pfaff, Monika Mosebach, Jörg
Schäfer. Ersatzdelegierte sind
Werner Pfaff, Helmut Müller,
Walter Becker.

Politischer Bericht
Bürgermeister Jörg Schäfer

informierte die Versammlung
anschließend in seinem kom-
munalpolitischen Bericht zu-
nächst über die derzeitigen und

künftigen Straßenbauprojekte
sowie über Projekte bei der
Trinkwasserver- und bei der Ab-
wasserentsorgung. Die grund-
hafte Erneuerung der Bahn-
hofsallee könne bei entspre-
chender Beschlussfassung der
Gemeindevertretung im dritten
Quartal begonnen werden. Die
Ausbauplanung finde auch die
Zustimmung der Anlieger so-
wie des Ortsbeirates, die sich
mit großer Mehrheit für den Er-
halt der alten Kastanien ausge-
sprochen hätten.

Auf der Fläche des Spielplat-
zes würden noch zwei Spielge-
räte aufgestellt, wobei deren

Auswahl in Abstimmung mit
den Eltern erfolgen werde. Im
Rahmen der Dorferneuerung
würden die restlichen noch
nicht abgeschlossenen Projekte
schnellstmöglich fertiggestellt.

Am neuen Friedhof könne
die Platzgestaltung als sehr ge-
lungen angesehen werden. Sie
werte den Friedhof erheblich
auf. In Kürze würden noch fünf
neue Bänke aufgestellt.

Als beispielhaftes bürger-
schaftliches Engagement nann-
te der Bürgermeister den An-
strich der Friedhofshalle durch
den Kultur- und Verkehrsverein
sowie den Ortsbeirat Ransbach.

RANSBACH. Während der
Jahreshauptversammlung der
SPD Ransbach ließ der Vorsit-
zende Hans-Albert Pfaff die
Aktivitäten und Ergebnisse
des vorangegangenen Jahres
Revue passieren. So seien im
Zuge der Dorferneuerung die
Grünflächengestaltung am al-
ten Friedhof und das Projekt
Bahnhofsallee noch nicht
ganz abgeschlossen. Der Stra-
ßenbau, einschließlich des Ka-
nal- und Wasserleitungsbaus,
sei zudem gut vorangeschrit-
ten.

Weiterhin berichtete Pfaff
über die parlamentarische Ar-
beit der SPD-Fraktion in der Ge-
meindevertretung, die als
stärkste parlamentarische Kraft
auch in der neuen Legislaturpe-
riode zum Wohle der Bürger
Hohenrodas Entscheidungen
treffe und Akzente setze.

Auf der Tagesordnung stan-
den zudem Ehrungen verdien-
ter Mitglieder. Sie wurden von
Hans-Albert Pfaff, dem Unterbe-
zirksvorsitzenden und Land-
tagsabgeordneten Torsten
Warnecke sowie Bürgermeister
Jörg Schäfer ausgezeichnet.

Zehn Jahre in der SPD ist
Bernd Fiedler. 40 Jahre sind es
bei Walter Becker, Jakob Heck-
mann und Bernd Schäfer

Gewählt wurde bei den Rans-
bacher Sozialdemokraten auch.
1. Vorsitzender Hans-Albert
Pfaff, stellvertretende Vorsit-
zende Monika Mosebach, Kas-
sierer Hans Bock, Schriftführe-

Weiter mit Pfaff an der Spitze
SPD in Ransbach ehrt langjährige Mitglieder und wählt den Vorstand neu

Ausgezeichnet: Walter Becker (links) und Jakob Heckmann (3. von links) sind seit 40 Jahren in der
SPD. Bernd Fiedler (2. von rechts) ist zehn Jahre dabei. Mit ihnen freuen sich Landtagsabgeordneter
Torsten Warnecke (2. von links), Vereinsvorsitzender Hans-Albert Pfaff (4. von links) und Bürger-
meister Jörg Schäfer (rechts). Foto: nh

Kurz notiert
Liederabend des MGVWiddershausen
WIDDERSHAUSEN. Der MGV Liederkranz 1887 Widdershausen
veranstaltet am Samstag, 19. Mai, ab 19.30 Uhr einen Liederabend
mit Freunden. Neben dem gastgebenden Chor treten der MGV Bos-
serode sowie die Gemischten Chöre aus Kleinensee und Leimbach
auf. Die Veranstaltung findet in der Mehrzweckhalle des Heringer
Stadtteils statt.

Himmelfahrt an der Kaffeemühle
PHILIPPSTHAL. Die Freunde der Heimat in Philippsthal laden an
Himmelfahrt, 17. Mai, auf ihr Vereinsgelände Kaffeemühle ein. Ab 10
Uhr ist für die Verpflegung der Gäste gesorgt, heißt es in der Presse-
mitteilung. Kaffee und Kuchen werden dann ab 15 Uhr gereicht. Die
Freunde der Heimat freuen sich auf viele Besucher. (rey)

schaltet von Sonntag, 20. Mai,
um 18 Uhr bis zum Donners-
tag, 24. Mai, um 15 Uhr.

Voten auch im Internet
Eine Stimmabgabe ist in

diesem Zeitraum auch im In-
ternet unter www.dolles-
dorf.hr-online.de möglich.
Das Dorf, das in seiner Vor-
runde die meisten Stimmen
gesammelt hat, nimmt am
großen Finale live am Hessen-
tag in Wetzlar teil.

Schlagerparty gewinnen
Zu gewinnen gibt es für das

dolle Dorf den goldenen On-
kel Otto sowie eine hr4-Schla-
gerparty zuhause – vielleicht
ist das Wehrshausen. (red)

WEHRSHAUSEN. Der Schenk-
lengsfelder Ortsteil Wehrs-
hausen möchte das dolle Dorf
in Hessen werden.

In der Vorrunde des Wett-
bewerbs am Sonntag, 20. Mai,
ist Wehrshausen von 17.15 bis
18 Uhr im hr-fernsehen mit
zwölf anderen Dörfern noch
einmal im Kurzporträt zu se-
hen und kann Stimmen für
sich sammeln.

Unmittelbar im Anschluss
an die Sendung wird der TED
aktiviert, jede Stimme, die für
das Dorf abgegeben wird,
zählt. Die Rufnummer für
Wehrshausen lautet: 0137/
2115562. Ein Anruf aus dem
deutschen Festnetz kostet 14
Cent. Die Telefone sind ge-

Wehrshausen will
dolles Dorf werden
Anrufen und abstimmen vom 20. bis 24. Mai

hoefferkirchengemeinde ge-
reicht.

Es fährt ein kostenloser
Bus: 9.35 Uhr Kleinensee/Kir-
che, 9.45 Uhr Widdershausen/
Bushaltestelle Schlecker, 9.50
Uhr Leimbach/Ortsmitte, 9.55
Uhr Heringen/Anger, 10.15
Uhr Gethsemane/Bushaltestel-
le DGH), 10.25 Uhr Heimbolds-
hausen/Bahnhof, 10.30 Uhr
Harnrode/Bushaltestelle,
10.35 Uhr Lengers/Bushalt vor
Brücke nach Wölfershausen,
10.40 Uhr Wölfershausen/Bus-
haltestelle DGH).

Die Rückfahrt beginnt um
13.30 Uhr. Nur bei sehr
schlechtem Wetter findet der
Gottesdienst in der reformier-
ten Kirche in Widdershausen
statt. (rey)

HERINGEN. Alle Heringer Kir-
chengemeinden und die Kir-
chengemeinde Heimbolds-
hausen nehmen eine alte Tra-
dition auf, nämlich gemein-
sam Gottesdienst im Grünen
auf Bodesruh zu feiern. Der
Gottesdienst am Himmel-
fahrtstag, 17. Mai, beginnt um
11 Uhr.

Versorgung sichergestellt
Die Pfarrer Wilfried Mar-

nach und Thorsten Waap ge-
stalten gemeinsam den Gottes-
dienst unter freiem Himmel,
der musikalisch begleitet wird
vom Posaunenchor Wölfers-
hausen-Lengers. Für die Ver-
köstigung ist gesorgt durch die
Familie Schalk und Kaffee und
Kuchen wird durch die Bon-

Gottesdienst
im Grünen feiern
An Himmelfahrt auf nach Bodesruh


